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1 Die Funktionsgleichung für Geraden

Lineare Funktionen können mittels drei Formen durch Funktionsgleichungen beschrieben wer-

den: Normalform (NF), Punkt-Steigungsform (PmF) und Zwei-Punkte-Form (2PF).
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2 Lineare Funktionsgleichung – Probe

Neben der vorangestellten Rechnung ist es zumindest für Kontrollzwecke nützlich, eine Punkt-

probe durchzuführen, d.h. z.B. zu überprüfen, ob P1(x1|y1) ein Punkt des Graphen mit der er-

haltenen Funktionsgleichung ist, oder den Sachverhalt graphisch im Koordinatensystem dar-

zustellen.

1.) Normalform (NF) f(x) = 1
2
· x + 2

Ist P1(1|4) ein Punkt der Geraden? Wir

setzen x1 = 1 in die Funktionsglei-

chung ein: f(x1) = 1
2
· 1 + 2 = 2,5.

Dann vergleichen wir und sehen, dass

f(x1) 6= y1, also 2,5 6= 4. Somit ist

ein möglicher Antwortsatz: Nein, P1

ist kein Punkt der Geraden (s.a. Dia-

gramm rechts).
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2.) Punkt-Steigungsform (PmF)

y − 2,75 = −2

3
· (x + 0,5)

Ja, P1(−0,5|2,75) ist ein Punkt der Ge-

raden (s. Diagramm oder Einsetzen

und Vergleich, analog zu 1. NF).
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3.) Zwei-Punkte-Form (2PF)

y = −0,5+2,5

2+1,5
· (x + 1,5) − 2,5

y = 4
7
· (x + 1,5) − 2,5

Ja, P1(−1,5 | −2,5) ist ein Punkt der

Geraden (s. Diagramm oder Einsetzen

und Vergleich, analog zu 1. NF).
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